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Derorónungen ftactlidjer Stellen 
Beltimmungen über Schutzhafimaßnahmen in Preußen, 
(Entnommen bem Neihsverwaltungsblatt Nr. Y v. 2, 3, 35.) 
e: preupilde Minifterpräfident. Geheime Staatspolizei. Mp. 

546/11, 3, 34. Berlin, ben 11. März 1934. 

Betrifft: Anordnung von Schutzhaftmahßnahmen. 

1. Die bisher für die Anordnung der Schußbaft aus poli- 
tiihen Gründen geltenden  Suftánbigfeitspor[driften werden 
aufgehoben. In Zukunft dürfen Beſchränkungen der perfónli» 
den Freiheit nad) Maßgabe bes im S 1 ber Verordnung gum 
Shut von Bolt und Staat vom 28. 2. 1933 nur von bem 
Gebeimen Staatspolizciamt mit Wirfung für bas ganze Staats- 
gebiet und von den Ober- unb Regierungsprafidenten, bem 
Poligeiprafidenten in Berlin und ben Staatspoligeiftellen für 
ihren órtliben Amtsbereih angeordnet werben. 

Die bisherige Zultändigfeit ber Kreispolizeibebörden, nament- 
lich ber Lanbráte, ijt für foldhe Maßnahmen nicht mehr gege- 
ben. Tie bisher von ihnen verfügten Maßnahmen treten mit 
Ablauf des 31. März außer Kraft, fofern nidt ihre Verlán- 
gerung von ben zuftändigen Landespolizeibebdrden bis dahin 
angeordnet ijt. 

2. Wird bie Schutzhaft als proviloriihe Maßnahme wegen 
bes Verdabts einer ftrafbaren Handlung angeordnet, fo ift 
underzüglih bie Entibeidung bes Gerihts über bie Verbän- 
ing ber gerichtlichen Unterſuchungshaft herbeizuführen und im 
lle der Ablehnung eines richterlihen Haftbefehls aud) bie 
polizeiliche Maßnahme außer Kraft zu feben, fofern nicht aus- 
nabmsweile ihre Aufredterhaltung aus anderen Gründen be- 
grünbet erfcheint. 

3. Belhränfungen ber perfónliden Freiheit, bie von ben 
Ober- und Regierungspräfidenten, bem Polizeipräfidenten in 
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Berlin und ben Staatspolizeiſtellen angeordnet werden, tre- 
ten am 3, Tage nad) Ablauf des Tages, an bem bie Schuß- 
baftanordnung voll[tredt worden ift, von felbft auger Kraft, 
foweit nicht dazwifhen auf ent[predenben Antrag bin bir 
Sortbauer ber Schußhaft von mir ausbrüdlid angeordnel 
worden ift. 


4. Seber jede von ben Ober- und Regierungspráfidenten, dem 
Polizeipräfidenten in Berlin unb ben Gtaatspolizeiltelien an- 
geordnete Schußbaft ift mir perfönlih (Anſchrift: Berlin W. 9, 
Leipziger Plat 11a) telegrapbifd) binnen 24 Stunden unter 
genauer Angabe von Namen, Alter, Beruf und politijder Ein- 
ftellung des Betroffenen, jowie bes Anlafjes zu ber Maßnahme 
zu berichten und erforberlidenfalls bie Notwendigkeit einer über 
7 Tage hinaus für angebradt eradhteten Sreibeitsbe[drüntung 
zu begründen. 


5. Verbaftungen, die nit unter den Begriff „Schushaft” 
fallen, dürfen nur von ben hierfür gefeglid) beftimmten Bee 
bórben erfolgen. In biefem Halle ift aber unter allen Umſtän-— 
den binnen 24 Stunden richterliher Haftbefehl herbeizuführen. 
Wird ein folcher Haftbefehl vom zuftändigen Riter abgelehnt, 
ober ift derielbe binnen 24 Stunden nicht zu erlangen, fo ift 
ber Betreffende fofort zu entlaffen ober, falls die Verhaftung 
aufredterbalten werden foll, ent[predenb Ziffer 3 und 4 yu 
verfahren (telegrappiihe Mitteilung binnen 24 Stunden an dew 
Herrn Minilterpräfidenten). 


6. Die mikxbráudblide Anwendung ber Haft werde ih iw i 


dd 


Zufunft unnadfidtlid abnben. 


Dienftitellen der Partei oder ber Verbände büc[en 
nahmen von fid aus nicht tätigen. Bei Nidthead 
Anordnung üt von ber zuftändigen Bebörbe [ο[οτέ 
eingufdreiten und jofort mir Meldung zu erftatten. 
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5 Um den bei der Verhiingung der Schutzhaft aufgetretenen 
Migbrüuchen abzuhelfen, hat der Reichsminister des Jnnern 
ih seiden en die Landesregierungen und keichsstatthalter ge- 
richteten ehe T über die Verhän;ung und Vollstreckung 
‚der Sehutzhaft vom i2.April 1934 bestimmt, daß Schutzhaftbe- 
fehle nur erlassen werden dürfen a) zum eigenen Schutz des 
Hüftlinzs, b) wenn der Häftling durch sein Verhalten, insbe- 
sondere durch staatsfeindliche Betätigung die öffentliche 
Sicherheit oder Ordnung unmittelbfr gefährdet. 

Danach ist, sofern nicht zugleioh diese Voraussetzungen 
vorliegen,eine Verhängung von Schutzhaft nicht zulässig ins- 
besondere a) gegen Personen, die lediglich von einem ihnen 
nach burgerlichem oder öffentlichem Recht zustehenden An- 
spruch (ZB. Anzeige, Klage, peschwerde) Gebrauch machen; b) 
gegen Rechtsanwälte wegen der Vertretung von Juteressen ihrer 
Klienten; c) wegen persönlicher Angelegenheiten, wie Z.B. Fe- 
leidigungen; d) wegen irgendwelcher wirtschaftlichen NWaßnah- 


^ 


men (Lohnfragen, Entlassung von Arbeitnehmern u.dgl.). 

Die Schutzhaft ist ferner nicht zulässig zur Ahndung 
straibarer Handlungen; denn dafür sind die Gerichte zuständige, 
vie kann such nicht &llein aus dem Grunde verhängt werden, 
weil sich eine Person unsozial oder sonstwie verwerflich ver- 
hilt; es sei denn, daß dadurch eine Erregung im Volke hervor- 
gerufen und. deshalb. eine Schutzhaft zum eigenen Schutze des 


Hiiftlings notwendig wird. 
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